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3 CAS

plus eine Masterarbeit bilden einen
Master of Advanced Studies.

Master of Advanced Studies
FHGR in Information Science

ist Ihr Abschluss nach erfolgreichem Studium.

Studienplatze
5 stehen pro Jahr Unterrichtstage pro Woche

zur Verfigung.

empfehlen wir als maximalen
Beschaftigungsgrad wahrend
des Studiums.

Studienorte

Der Unterricht findet hauptsachlich an den FHGR-Stand-
orten Chur und Zdurich statt. Wahrend des Studiums
werden zudem Exkursionen und auswartige Unterrichts-
einheiten in der ganzen Deutschschweiz durchgefihrt.

® 2 Tage
(i.d.R. freitags und

samstags, gelegentlich
auch donnerstags)

.
‘v

CHF21 OOO

betragen die Gesamtkosten fur das Studium
(3 CAS und die Masterarbeit).

R

Zwischen 35
und 40 Jahren

liegt das Durchschnittsalter
der Studierenden.
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Der Umgang mit Information will gelernt sein. Der

MAS Information Science vermittelt die fiir eine

Tatigkeit in einer Informationseinrichtung nétigen

theoretischen und praktischen Kenntnisse fiir
den beruflichen Quereinstieg.»

Ivo Macek, Studienleiter



An wen richtet sich der
MAS Information Science?

Der MAS Information Science ist die Quereinstiegsausbildung fir diejenigen,
die ihre berufliche Zukunft im Umfeld von Bibliothek, Archiv und
Dokumentation sehen. Sie erwerben innerhalb eines Jahres das fir eine
Tatigkeit in einer Informationseinrichtung notwendige Wissen und
praktische Ristzeug. In der abschliessenden Masterarbeit weisen Sie sich

uber Ihr erworbenes Fachwissen aus.



MAS Information Science

Informationsprozesse und Informationssysteme sind
in der heutigen Informationsgesellschaft von zentraler
Bedeutung. Die Kenntnis unterschiedlichster Arten von
Daten und Information sowie deren [T-gesttitzte Dar-
stellung, Auswertung, Bewahrung, Vernetzung und Pra-
sentation ist ein Schltsselelement zum Verstandnis von
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft in der digita-
len Informationsgesellschaft. Das Studienangebot MAS
Information Science setzt auf die Verbindung von klas-
sischer Grundlagenausbildung mit neuen Inhalten der
Informationstechnologien und -methoden. In der Ver-
knpfung mit berufsnahen Fragestellungen werden so
Schlisselqualifikationen flr Wissensexpertinnen und
-experten in der Informationsgesellschaft vermittelt.

Zielgruppe

Der Masterstudiengang richtet sich an Absolventinnen
und Absolventen von Universitaten und Fachhochschu-
len, die entweder bereits im Bibliotheks-, Archiv-, Doku-
mentations- oder Informationsbereich tatig sind oder
eine solche Tatigkeit anstreben. Studieninteressierte,
die langjahrig bereits im Bibliotheks-, Archiv-, Dokumen-
tations-/Informationsbereich oder Buchhandel tatig
sind und Uber keinen entsprechenden Abschluss ver-
figen, kdnnen unter gewissen Voraussetzungen «sur
dossier» aufgenommen werden und erhalten in diesem
Studiengang so ihre theoretische Ausbildung.

Eine Spezialitat des MAS Information Science ist die
integrierte Ausbildung: So wird Wissen Uber die Infor-
mationsarbeit in unterschiedlichen Branchen (Archiv,

Bibliothek, Dokumentation und auch Museum) kom-
biniert vermittelt. Dadurch wird die Moglichkeit in den
Vertiefungsmodulen geboten, die Ausbildung an spezi-
fischen Berufsfeldern auszurichten.

Der in der Praxis bewahrte MAS Information Science
vermittelt den Studierenden die Kenntnisse, die im
Rahmen ihrer praktischen Tatigkeit flr einen professi-
onellen Umgang mit der zunehmenden Datenmenge
erforderlich sind. Veranderungen in allen Bereichen der
wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Informatio-
nen verlangen die Ausbildung von Fachspezialistinnen
und Fachspezialisten, die Uber Kenntnisse in der Auf-
bereitung und Auffindung von Information mit manu-
ellen und IT-unterstitzten Techniken verfiigen. Der Stu-
dienplan wird den Erfordernissen der Praxis laufend
angepasst und berticksichtigt aktuelle und zuktinftige
Trends der Informationsarbeit.

Studiengange, die mit dem «Master of Advanced Stu-
dies» abschliessen, sind grundsatzlich der Weiterbil-
dung zuzuordnen. Doch gewisse MAS-Studiengange an
Fachhochschulen positionieren sich als Quereinstiegs-
programme, die den Absolventinnen und Absolventen
den Zugang zum jeweiligen Berufsmarkt ermaoglichen.
Der Master of Advanced Studies in Information Science
(MAS Information Science) der FH Graublinden ist ein
solches Programm.



Wie ist der MAS
Information Science
aufgebaut?

Ein MAS in der Schweiz ist ein nicht-konsekutiver Mastergrad, der sich als
Weiterbildung fiir Personen mit Hochschulabschluss und einschlagiger
Berufserfahrung versteht. Sie wahlen aus dem bestehenden Angebot von
vier Certificates of Advanced Studies (CAS) drei aus und schreiben zum

Abschluss eine Masterarbeit.



Studienkonzept

Der MAS Information Science startet mit dem CAS
«Grundlagen der Informationspraxis», in dem sich die
Teilnehmenden das Basiswissen der Informationswis-
senschaft aneignen und einen Gesamtiberblick tber
die Informationsbranche mit ihren unterschiedlichen
Typen erhalten.

Im zweiten CAS («Bibliotheks- und Archivpraxis») wer-
den die in der Informationspraxis wichtigen Themen
vertieft. Mit dem Besuch eines Wahlpflichtmoduls
(«Archiv» oder «Bibliothek») kdnnen die Studierenden

zusatzlich einen personlichen thematischen Schwer-
punkt setzen.

Im CAS «Digitale Trends in der Informationspraxis» wer-
den aktuelle Entwicklungen der digitalen Informations-
arbeit aufgegriffen.

Um zum Masterabschluss zu gelangen (60 ECTS), wah-
len Sie drei aus den vier CAS (je 15 ECTS) aus und ver-
fassen abschliessend eine Masterarbeit (15 ECTS).

45 ECTS (Auswahl von 3 CAS a 15 ECTS)

15 ECTS

«Der Besuch des MAS Information Science hat es mir:

als Quereinsteigerin ermaoglicht, in der Bibliotheks- und

Museumswelt Fuss zu fassen. Nicht zuletzt durfte |ch

von einem spannenden Austausch mit Gleichgesinnten
profitieren und wertvolle Kontakte kniipfen.»

Sandra Blum, Absolventin MAS Information Science



Weiter ist es moglich, sich den CAS Museumsarbeit an
das MAS-Programm anrechnen lassen. Der CAS Muse-
umsarbeit findet in der Regel jahrlich statt.

Um zur abschliessenden Masterarbeit zugelassen zu
werden, mussen drei CAS erfolgreich absolviert werden
(45 ECTS-Punkte). In der Masterarbeit bearbeiten Sie
eine konkrete informationswissenschaftliche Problem-

stellung. Dies sichert den Praxisbezug und den konkre-
ten Verwertungsnutzen. Fir die Bearbeitung stehen 20
zusammenhangende Wochen zur Verfligung.

Die Masterarbeit wird von einer Hauptreferentin oder
einem Hauptreferenten sowie einer Korreferentin oder
einem Korreferenten betreut.

‘Okt. ‘Nov. ‘Dez. ‘Jan. ‘Feb. ‘Ma‘rz ‘Apr. ‘Mai ‘Juni ‘Juli ‘Aug. ‘Sep. ‘Okt. ‘Nov. ‘Dez. ‘Jan. ‘Feb. ‘Mérz‘







Welches sind die
Studieninhalte?

Dank der integrierten Ausrichtung erlangen Sie im MAS Information Science
im Verlauf von drei CAS das notige Fachwissen fur die drei Berufsfelder
Bibliothek, Archiv und Dokumentation. Die Studierenden lernen die Gemein-
samkeiten, aber auch die Unterschiede der Berufsfelder kennen. Nebst dem
informationswissenschaftlichen Basiswissen werden Kenntnisse der digitalen
Informations- und Kommunikationstechnologien vermittelt. Diese werden

um betriebswirtschaftliches und rechtliches Grundwissen erganzt. Mit der
Wahl eines Vertiefungsmoduls im zweiten CAS setzen die Studierenden

ihren persoénlichen Schwerpunkt.



CAS Grundlagen der Informationspraxis

Das CAS vermittelt den Studierenden die gemeinsamen
Grundlagen und Methoden in den Bereichen Archiv, Bib-
liothek und Dokumentation.

Im CAS «Grundlagen der Informationspraxis» wird
umfangreiches Basiswissen vermittelt. Dazu gehort
eine fundierte Einflhrung in die Informationswissen-
schaft. Nebst der Definition von Begrifflichkeiten wie
«Dateny, «Information», «<Wissen» und «Kommunika-
tion» werden informationswissenschaftliche Konzepte
und Methoden erlautert sowie vertieft besprochen.

Darauf aufbauend erhalten Sie einen Einblick in die
Arbeitsweise in Archiv, Bibliothek und Dokumentation.
Die Recherche, Aufbereitung, Prasentation, aber auch
die Erschliessung und Vermittlung von Information
stellt eine zentrale Tatigkeit von «information profes-
sionals» dar.

Dabei wird immer die ganze Bandbreite der verschie-
denen Fachbereiche einbezogen, damit einerseits die

Studienplan
ca. 30 Kurstage, 200 Lektionen Kontaktunterricht.
200-250 Stunden Selbststudium

gemeinsamen Grundlagen und Methoden vermittelt,
aber andererseits auch die unterschiedlichen Aufga-
benstellungen, Methoden und Normen deutlich werden.

Im CAS «Grundlagen der Informationspraxis» lernen
die Studierenden die fir die Tatigkeit in einer Informa-
tionseinrichtung wichtigen Fachkenntnisse und die
Vielfalt der verschiedenen Fachrichtungen im Rahmen
von zahlreichen auswartigen Lehrveranstaltungen und
Exkursionen kennen.

Der Grundlagen-CAS beginnt jeweils im Herbst (in der
Regel Kalenderwoche 42) und endet anfangs Februar.

Abschluss

Erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen des CAS
erhalten den Titel «Certificate of Advanced Studies
FHGR in Grundlagen der Informationspraxis».

— Einflhrung in die Informationswissenschaft
— Konzepte der Inhaltserschliessung

2 ECTS-Punkte

— Informationsrecherche |
— Informationsrecherche Il
- Informationskompetenz

4 ECTS-Punkte

— Grundlegende Kommunikations- und Medienkenntnisse
— Allgemeine Brancheneinfiihrung

(Archiv, Bibliothek, Dokumentation, Museum)
— Medienmarkt

5 ECTS-Punkte

- Unternehmensfiihrung
— Managementmethodik
- Informationsrecht

4 ECTS-Punkte
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CAS Bibliotheks- und Archivpraxis

Im darauf aufbauenden CAS «Bibliotheks- und Archiv-
praxis sollen in einem ersten Teil gemeinsame Berufs-
inhalte vermittelt werden, die fur die beiden Fachrich-
tungen gleichermassen wichtig und fir die spatere
Mitarbeit in einer der Institutionen Archiv und Biblio-
thek oder Dokumentation gleichermassen relevant sind.
So werden hier z. B. Kenntnisse in Informations- und
Recordsmanagement wie auch Projektmanagement
vermittelt, die in den letzten Jahren in beiden Instituti-
onen zunehmend an Bedeutung gewonnen haben.

Kernelemente des zweiten CAS bilden die beiden Wahl-
pflichtmodule. In der Vertiefung «Archiv» setzen sich die
Studierenden theoretisch und praktisch mit den einzel-
nen Arbeitsprozessen auseinander: Von der Bewertung
Uber die Erschliessung bis hin zur digitalen Langzeit-
archivierung wird das gesamte Spektrum archivischer
Tatigkeit vermittelt.

In der Vertiefung «Bibliothek» wird der Schwerpunkt auf
die Bedurfnisse der offentlichen Bibliotheken gelegt:
Von der Gestaltung der Bibliothek als sozialer Raum
uber die verschiedenen Konzepte literaler Forderung
bis hin zu Aspekten der Offentlichkeitsarbeit, Kundin-
nen- und Kundenorientierung, Vermittlung und Bera-
tung erhalten die Studierenden einen vertieften Ein-
blick in die sich stark verandernde Welt der 6ffentlichen
Bibliotheken.

12

Der Umfang der Vertiefungsmodule betragt 120
Lektionen.

Zum Abschluss des CAS «Bibliotheks- und Archivpra-
xis» ist eine Projektwoche vorgesehen. Hier wird an
einer praktischen Fragestellung aus der Praxis gear-
beitet, die aus den Reihen der Archiv- und Bibliothek-
institutionen kommt. So kénnen die Studierenden sich
mit aktuellen Herausforderungen aus der Praxis ausein-
andersetzen. Sie erstellen eine Ist-Analyse und machen
Vorschlage fir einen zukiinftigen Soll-Zustand, der der
auftraggebenden Institution vorgetragen wird. Damit
wird sichergestellt, dass das Studium einen hohen Pra-
xisbezug aufweist und aktuelle Fragestellungen in die
Ausbildung einfliessen. Dieser Praxisbezug wird auch
durch verschiedene Exkursionen und externe Unter-
richtsorte bewusst gefordert.

Das CAS «Bibliotheks- und Archivpraxis» startet jeweils
Mitte Méarz und endet August/anfangs September mit
der Projektwoche.

Abschluss

Erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen des CAS
erhalten den Titel «Certificate of Advanced Studies
FHGR in Bibliotheks- und Archivpraxis».



Studienplan
ca. 30 Kurstage, 200 Lektionen Kontaktunterricht.
200-250 Stunden Selbststudium

«Mir hat die Vernetzung von Theorie und Praxis beim A
o *"-._

MAS Information Science gefallen. Es gibt nichts Praktischeres |

als eine gute Theorie, die sich in der Praxis bewahrt und
von Menschen im Praxisalltag reflektiert wird.»

Beat Vogt, Absolvent MAS Information Science

13
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Helen Thir, Absolventin MAS Information Science



CAS Digitale Trends in der Informationspraxis

Die Studierenden erhalten Einblick in Trends der digi-
talen Informationspraxis. Das spezifische Interesse ist
grosstenteils durch ihre berufsbegleitende Tatigkeit
vorgegeben.

Flr Archive und Bibliotheken findet jetzt die vertiefte
technische Ausbildung in Kernthemen wie praktisches
Digitalisieren, Umgang mit Dokumenten und Daten-
formaten sowie mit digitalen Bestanden statt. Des Wei-
teren kommen Themen wie Datenbanktechnologien,
Webpublishing und Web Analytics zur Sprache.

In diesem dritten CAS werden vor allem Studierende
angesprochen, die sich fur eine kiinftige Tatigkeit in
wissenschaftlichen Bibliotheken oder Archiven quali-
fizieren mochten, die Inhalte werden mittelfristig, aber

Studienplan
ca. 30 Kurstage, 200 Lektionen Kontaktunterricht.
200-250 Stunden Selbststudium

auch in offentlichen Bibliotheken wichtiger werden.
Die rasche digitale Entwicklung der Informations- und
Kommunikationstechnik ist ein wichtiger Schwerpunkt
des dritten CAS fur Archivarinnen/Archivare sowie
Bibliothekare/Bibliothekarinnen.

Das CAS «Digitale Trends in der Informationspraxis»
startet jeweils Mitte September und endet anfangs
Februar.

Abschluss

Erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen des CAS
erhalten den Titel «Certificate of Advanced Studies
FHGR in Digitale Trends in der Informationspraxis».

— Grundlagen der Informations- und — Typisierung und Entwicklung von Medien
Kommunikationstechnologien — Digitalisierung von Bild- und Schriftgut
- Internet-/Webtechnologien und Multimedia — Digitalisierung von AV-Medien

* das Modul ist als Blended Learningkurs konzipiert

3 ECTS-Punkte 5 ECTS-Punkte

— Digitale Transformation im Informationswesen — Forschungsdatenmanagement

- Advanced Topics in Information Science — Datenmanagement
— Einflhrung in Online Marketing & Web Analytics
— Open Data / Open GLAM

2 ECTS-Punkte 5 ECTS-Punkte

15



CAS Museumsarbeit

Das CAS, das sich mit der praktischen Museumsarbeit
befasst, befahigt Sie zur qualifizierten Mitarbeit in klei-
nen und grossen Museen. Museumsleiterinnen und
-leiter werden ihr kleines Museum effizient und fanta-
sievoll fihren kénnen. Museumsmitarbeiterinnen und
-mitarbeiter werden Projekte in den Bereichen Sam-
meln, Forschen, Erhalten, Ausstellen, Vermitteln sowie
Betrieb und Offentlichkeitsarbeit adaquat entwickeln
und durchfiihren. Mitglieder von Tragerschaften konnen
strategische Museumsfragen qualifiziert entscheiden.
Um- oder Einsteigerinnen und Einsteiger werden einen
Einblick in die professionelle Museumswelt erhalten.

Besonderheiten

Interessierte wie Journalistinnen und Journalisten,
Architektinnen und Architekten werden Chancen der
Museen fir ihren Bereich nutzen konnen.

Das Kursangebot kombiniert praktische Museums-
erfahrung mit theoriefundierten Inhalten.

[CONsI &

Das CAS Museumsarbeit ist durch das «ICOM-Label» zertifiziert.

— Der Kurs vermittelt praxisrelevante und theoriefundierte Inhalte
— Die berufsbegleitende Weiterbildung fihrt zu einem anerkannten Abschluss auf Hochschulniveau

(CAS Museumsarbeit)

24 Kurstage innerhalb von 9 Monaten (Oktober bis Juni) bilden einen kompakten Studienrahmen
Studienorte sind Museen in der Deutschschweiz

— Ausgewahlte Gastmuseen dienen als konkrete Praxisbeispiele und ermdglichen so das Lernen vor Ort
— Arbeiten in Kleingruppen ermoglichen eine intensive Auseinandersetzung mit den Inhalten

— Ausgewiesene und erfahrene Museumsfachleute bilden ein engagiertes Dozierendenteam

— Der Kursbesuch ermoglicht den Teilnehmenden den Aufbau eines Netzwerks im Museumsbereich

Berufliche Perspektiven

Im Umfeld von Gedachtnisinstitutionen wie Museen,
Sammlungen, historischen Hausern, Gedenkstatten
und Galerien ergeben sich vielfaltige Einsatzmaoglich-
keiten. Diese reichen von Sammlungsmanagement
dber Bildung und Vermittlung bis hin zu Ausstellungs-
entwicklung, Marketing und Management.

Das «CAS Museumsarbeit» kann an den Besuch des
«Master of Advanced Studies in Information Science»
angerechnet werden. Um den Masterabschluss zu
erlangen, sind nebst dem Museumskurs noch zwei wei-
tere CAS im Rahmen der informationswissenschaftli-
chen Weiterbildung an der FH Graubtinden zu belegen
und eine abschliessende Masterarbeit zu verfassen.

16

Abschluss

Erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen des CAS
erhalten den Titel «Certificate of Advanced Studies
FHGR in Museumsarbeit».

Mehr zum CAS Museumsarbeit:
fhgr.ch/museum


https://www.fhgr.ch/weiterbildung/information-science/certificate-of-advanced-studies/museumsarbeit/

Studienplan
ca. 24 Kurstage, 200 Lektionen Kontaktunterricht.
200-250 Stunden Selbststudium




Welches sind die
Rahmenbedingungen?

Der Master of Advanced Studies in Information Science ist ein berufsbeglei-
tendes Studium und dauert alles in allem ca. 24 Monate. Der Unterricht

findet jeweils freitags und samstags statt, pro CAS wird je eine Intensivwoche
durchgefiihrt. Fir die Dauer des Studiums wird ein Beschaftigungsgrad

von maximal 60 % empfohlen.



Organisatorisches

Zulassungsbedingungen

Zum Studium zugelassen sind Absolventinnen und
Absolventen von Universitaten und Fachhochschu-
len aller Fachrichtungen. Studierende, die Uber keinen
Hochschulabschluss verfiigen, kdnnen zugelassen wer-
den, wenn sich die Befahigung zur Teilnahme aus einem
anderen Nachweis ergibt. Nebst guten PC-Kenntnissen
bringen Studieninteressierte Sozial- und Handlungs-
kompetenz mit. Das Beherrschen der wissenschaftli-
chen Arbeitsmethodik setzen wir ebenfalls voraus.

Uber die Zulassung zum MAS-Programm bzw. zu ein-
zelnen CAS entscheidet die Studienleitung aufgrund
eines Aufnahmegesprachs. Die definitive Aufnahme
wird von der Hochschule schriftlich bestatigt. Pro Stu-
diengangjahrgang werden aus didaktischen und raum-
lichen Grinden maximal 25 Teilnehmende zugelassen.

Einschlagige luD-Arbeitswelterfahrung (z. B. Praktikum)
vor oder wahrend des Studiums wird empfohlen.

Studiendauer

Die Dauer des MAS Information Science inkl. der an-
schliessenden Masterarbeit betragt mindestens 24
Monate.

Studiengebuhren
— CAS Grundlagen der Informationspraxis: CHF 5500
— CAS Bibliotheks- und Archivpraxis: CHF 7000
— CAS Digitale Entwicklung und Trends in
der Informationspraxis: CHF 5500
— CAS Museumsarbeit: CHF 6200
— Masterarbeit: CHF 3000

Die Fachhochschule behalt sich eine Anpassung der
Studiengeblhren vor, Auskunft erteilt die Studien-
leitung. Bei der Wiederholung von Priifungen wird eine
angemessene Gebuhr verrechnet. Gasthorerinnen und
-horer bezahlen eine GebUhr pro besuchte Lektion des
jeweiligen CAS, jeweils vor Beginn des Studiums. Lehr-
mittel sowie kopierte Unterlagen sind in den GebUlihren
inbegriffen. Die Unterlagen werden zusatzlich auch in
elektronischer Form zur Verfligung gestellt.

Das gesamte Studium erfordert die Arbeit und den
Umgang mit dem Computer — sowohl zu Hause als
auch in Prasenzveranstaltungen in der Hochschule. Wir
empfehlen daher die Anschaffung eines eigenen Note-
books oder Tablets.

Lucas Nicolussi, Absolvent MAS Information Science
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Unterrichtsort

Das Studium findet hauptsachlich in Chur statt, zusatz-
lich werden zahlreiche Exkursionen und Auswartsver-
anstaltungen durchgefihrt.

ECTS-Punkte

Fiur das Studium MAS in Information Science werden
nach den Regeln des «European Credit Transfer Sys-
tem» (ECTS) in der Schweiz 60 ECTS-Punkte vergeben.
Die CAS umfassen in der Regel 200 Unterrichtsstunden.
Jedes CAS ist mit 15 ECTS-Punkten dotiert, ebenso die
abschliessende Masterarbeit. 15 ECTS-Punkte entspre-
chen einem Arbeitsaufwand von geschatzten 450 Stun-
den. Zur Masterarbeit zugelassen wird, wer drei CAS
erfolgreich absolviert hat (45 ECTS-Punkte).

Unterrichtstage

Der Unterricht findet in der Regel jeweils freitags und
samstags von 8:45-16:20 Uhr statt. Vereinzelt werden
auch bereits donnerstags Lehrveranstaltungen durch-
gefuhrt. FUr die Intensivwochen gelten abweichende
Unterrichtszeiten.

Abschluss

Mit dem erfolgreichen Abschluss der Masterarbeit wird
der Titel «Master of Advanced Studies FHGR in Infor-
mation Science» verliehen.

Praxisnahe Weiterbildung

Die enge Zusammenarbeit mit verschiedenen 6ffent-
lichen und privaten Organisationen und Unternehmen
im ABDM-Bereich (Archiv, Bibliothek, Dokumentation,
Museum) garantiert eine praxisorientierte Weiterbil-
dung. Die Lehrinhalte werden durch Vorlesungen, Refe-
rate, Seminare, Gruppenarbeiten, Fallstudien, Plan- und
Rollenspiele, Exkursionen und konkrete Problemlosun-
gen vermittelt und vertieft. Sie sind aktive Partnerin-
nen und Partner; lhre beruflichen und privaten Erfah-
rungen sollen in den Unterricht eingebracht und fur die
gegenseitige personliche Weiterentwicklung genutzt
werden. Das Studium soll die selbststandige Lernfa-
higkeit fordern.

21



Was bietet mir die
FH Graubunden?

Die FH Graubtinden ist eine innovative und unternehmerische Hochschule
mit rund 2000 Studierenden. Die Blindner Fachhochschule legt grossen

Wert auf Individualitat. Der Unterricht findet in Gberschaubaren Klassen statt,
in denen Sie aktiv mitarbeiten und effizient lernen konnen. Als regional
verankerte Fachhochschule Uberzeugt die FH Graubliinden mit ihrer personli-
chen Atmosphare Uber die Kantons- und Landesgrenzen hinaus.



Ein Ort, der zum Lernen gemacht ist

Die FH Graubinden verflgt Gber eine breite Auswahl
an Bachelor-, Master- und Weiterbildungsangeboten,
betreibt angewandte Forschung und Entwicklung, fihrt
Beratungen durch und bietet Dienstleistungen an. Die
Bundner Fachhochschule bildet Sie zu einer verantwor-
tungsvollen Fach- und Fihrungskraft aus.

Als erste offentliche Schweizer Hochschule ist die
FH Graublinden 2009 der Initiative der Vereinten Natio-
nen flr verantwortungsvolle Ausbildung — den UN Prin-
ciples for Responsible Management Education (PRME)
— beigetreten. Mit Wirkung per 1. Januar 2020 ist die
FH Graubtinden die 8. 6ffentlich-rechtliche Fachhoch-
schule der Schweiz. Ihre Geschichte begann jedoch
bereits 1963 mit der Griindung des Abendtechnikums
Chur.

Internationalitat hat nicht nur an der FH Graublnden,
sondern in ganz Graublnden Tradition. Die Mehrspra-
chigkeit der Bevolkerung (Deutsch, Italienisch, Ratoro-
manisch), gemeinsame Grenzen mit Italien, Osterreich
und dem Furstentum Liechtenstein und nicht zuletzt
die zahlreichen internationalen Géaste haben das offene
Denken und Handeln Graublndens gepragt. Fur die
FH Graubtnden ist die internationale Ausrichtung Anlie-
gen und Verpflichtung zugleich.

Stuttgart
°
Miinchen
°
Basel
L4 Ziirich St.Gallen
° ° Innsbruck
°
Luzern
Bern °
°
Bozen
°
Geneve
°
Lugano
°
Milano
°
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Wie ist der
Anmeldeprozess?

Fir eine individuelle Beratung steht die Studienleitung gerne zur Verfiigung.
Anmeldungen werden nach Eingangsdatum bearbeitet. Mit jeder
angemeldeten Person wird ein Aufnahmegesprach durchgefiihrt, bevor

der definitive Zulassungsentscheid gefallt wird.



Anmeldung und Beratung

Fur weitere Auskinfte steht lhnen unsere Administration oder — nach Voranmeldung — die Studienleitung
gerne fur ein personliches Gesprach zur Verfligung.

Studienleiter

Ivo Macek

Telefon  +471 812862410
E-Mail ivo.macek@fhgr.ch

Stellvertretender Studienleiter
Michael Aschwanden

Telefon +41 81 286 24 31

E-Mail michael.aschwanden@fhgr.ch

Administration

Myriam Fetz-Schneider

Telefon  +41 81 286 39 23
E-Mail myriam.fetz@fhgr.ch

Die Anmeldeformulare konnen auf unserer Website im PDF-Format online ausgeflillt und ausgedruckt werden.
Der Anmeldeschluss ist jeweils zwei Monate vor Beginn der einzelnen CAS.

fhgr.ch/mas-is

fhgr.ch/museum
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https://www.fhgr.ch/weiterbildung/information-science/master-of-advanced-studies/information-science/
https://www.fhgr.ch/weiterbildung/information-science/certificate-of-advanced-studies/museumsarbeit/




Studien- und Weiterbildungsangebote

Die FH Graubinden bildet Bachelor-, Master- und Weiterbildungsstudierende aus. Verschaffen Sie sich einen
Uberblick Uiber das vielfaltige Studienangebot der Biindner Fachhochschule. Fiir weitere Details kontaktieren Sie
uns oder besuchen Sie eine unserer Informationsveranstaltungen.

fhgr.ch/infoanlass

Bachelorangebote

— Architektur

— Atrtificial Intelligence in Software Engineering
— Bauingenieurwesen

— Betriebsokonomie

— Computational and Data Science
— Digital Business Management

— Digital Supply Chain Management
— Information Science

— Mobile Robotics

— Multimedia Production

— Photonics

— Sport Management

— Tourismus

Masterangebote

— Data Visualization

— Digital Communication and Creative Media
Production

— Engineering (MSE)

— New Business

— Sustainable Business Development

— Tourism and Change

— User Experience Design

Weiterbildungsangebote

Executive MBA (EMBA)

— Digital Technology and Operations
Digital Transformation

Disruptive Business Development
General Management

Smart and Digital Marketing

Master of Advanced Studies (MAS)
— Business Administration

Business Intelligence

eHealth

Energiewirtschaft

— Information Science

— Nachhaltiges Bauen

Diploma of Advanced Studies (DAS)
— Business Administration

Certificate of Advanced Studies (CAS)

— Atrtificial Intelligence

— Bibliotheks- und Archivpraxis

— Big Data Analysis

— Customer Intelligence

— Decision Intelligence

— Digital Communication Excellence

— Digitale Transformation in der Verwaltung

— Digitale Trends in der Informationspraxis

— Digitales Praxismanagement

— Event Management

— Fuhrung offentliche Verwaltung und
Non-Profit-Organisationen

— Grundlagen der Informationspraxis

— Mindful Communication and Innovation

— Museumsarbeit

— Music Production

— Projektmanagement

— Strategy with Impact

— Urban Forestry

— Weiterbauen am Gebaudebestand



Fachhochschule Graubiinden
Pulvermuhlestrasse 57

7000 Chur

Schweiz

T +41 81286 24 24
info@fhgr.ch

fhgr.ch/mas-is
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https://www.fhgr.ch/weiterbildung/information-science/master-of-advanced-studies/information-science/
https://www.fhgr.ch/weiterbildung/information-science/master-of-advanced-studies/information-science/
https://www.instagram.com/fachhochschule.graubuenden/
https://www.facebook.com/fachhochschule.graubuenden/
https://www.linkedin.com/school/fachhochschule-graubünden/
https://twitter.com/FH_Graubuenden
https://www.youtube.com/c/FachhochschuleGraubünden
https://www.tiktok.com/@fhgraubuenden

